
 

 

Bibellektion von Sonntag den 2.8.2020 

      Thema: Liebe   
 

Goldener Text: 1. Johannes 4: 16, Johannes 6: 37  
   Gott ist Liebe ... und wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen.   
 

Wechselseitiges Lesen: Lukas 6: 27, 31-33, 35, 36      
 

27  Aber ich sage euch, die ihr zuhört: Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen 
31  Und wie ihr wollt, dass euch die Leute tun sollen, so tut auch ihr ihnen.  
32  Und wenn ihr liebt, die euch lieben, was für Dank habt ihr davon? Denn auch die  
  Sünder lieben, die sie lieben. 
33  Und wenn ihr denen Gutes tut, die euch Gutes tun, welchen Dank habt ihr davon?  
  Denn die Sünder tun dasselbe auch. 
35  Vielmehr liebt eure Feinde; tut Gutes und leiht, ohne etwas dafür zu hoffen, so wird  
  euer Lohn groß sein, und ihr werdet Kinder des Allerhöchsten sein; denn er ist gütig  
  gegen die Undankbaren und Bösen. 
36  Darum seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist. 
 

Ich lese aus der Bibel: 
  

1.)  Psalm 103: 1-4 
1 Lobe den Herrn, meine Seele, und was in mir ist, seinen heiligen Namen! 
2 Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat: 
3 der dir alle deine Sünden vergibt und heilt alle deine Gebrechen, 
4 der dein Leben vom Verderben erlöst, der dich mit Gnade und Barmherzigkeit krönt,  
  

2.)  Jesaja 38: 1-6  
1 Zu der Zeit wurde Hiskia todkrank. Und der Prophet Jesaja, der Sohn des Amoz, kam zu ihm 
 und sagte zu ihm: So sagt der Herr: Bestelle dein Haus, denn du wirst sterben und nicht am 
 Leben bleiben! 
2 Da wandte Hiskia sein Gesicht zur Wand und betete zum Herrn: 
3 Bedenke doch Herr, wie ich vor dir in der Wahrheit gelebt habe, mit vollkommenem Herzen, 
 und getan habe, was dir gefallen hat. Und Hiskia weinte sehr. 
4 Da kam das Wort des Herrn zu Jesaja: 
5 Geh hin und sage Hiskia: So sagt der Herr, der Gott deines Vaters David: Ich habe dein Gebet 
 gehört und deine Tränen gesehen. Sieh, ich will deinen Tagen noch 15 Jahre dazugeben 
6 und will dich mit dieser Stadt aus der Hand des Königs von Assyrien erretten; denn ich will 
 diese Stadt verteidigen. 
 

3.)  Matthäus 4:  23 
23 Und Jesus ging in ganz Galiläa umher, lehrte in ihren Synagogen und predigte das Evangelium 
  vom Reich und heilte jede Krankheit und jedes Gebrechen im Volk. 
  

4.) Matthäus 9:  18-25 
18 Während er das mit ihnen redete, sieh, da kam einer der Obersten der Synagoge, fiel vor ihm 
 nieder und sagte: Meine Tochter ist gerade gestorben; aber komm und leg deine Hand auf 
 sie, dann wird sie lebendig. 
19 Und Jesus stand auf und folgte ihm mit seinen Jüngern. 
20 Und sieh, eine Frau, die seit 12 Jahren an einer Dauerblutung litt, trat von hinten heran und 
 berührte den Saum seines Gewandes. 
21 Denn sie sagte bei sich selbst: Wenn ich nur sein Gewand anrühre, dann werde ich gesund. 
22 Da wandte sich Jesus um und sah sie und sagte: Sei getrost meine Tochter; dein Glaube hat dir 

geholfen. Und die Frau war geheilt von dieser Stunde an. 
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23 Und als Jesus ins Haus des Obersten kam und die Flötenspieler und das Getümmel der   
Menschenmenge sah, 

24 sagte er zu ihnen:  Geht hinaus! Denn das Mädchen ist nicht tot, sondern es schläft. Und sie 
 lachten ihn aus. 
25 Als aber die Menschenmenge hinausgetrieben war, ging er hinein und ergriff das Mädchen bei 
 der Hand; da stand es auf. 
 

5.) Johannes 8:  1-11  
1 Jesus aber ging an den Ölberg. 
2 Und frühmorgens kam er wieder in den Tempel, und das ganze Volk kam zu ihm; und er setzte 
 sich und lehrte sie. 
3 Aber die Schriftgelehrten und Pharisäer brachten eine Frau zu ihm, die beim Ehebruch ertappt 
 worden war, stellten sie in die Mitte 
4 und sagten zu ihm: Meister, diese Frau ist auf frischer Tat beim Ehebruch ertappt worden. 
5 Mose aber hat uns im Gesetz geboten, solche zu steinigen. Du nun, was sagst du? 
6 Das sagten sie aber, um ihn zu prüfen, damit sie ihn verklagen könnten. Aber Jesus bückte sich 
 nieder und schrieb mit dem Finger auf die Erde. 
7 Als sie nun fortfuhren, ihn zu fragen, richtete er sich auf und sagte zu ihnen: Wer unter euch 
 ohne Sünde ist, der werfe den ersten Stein auf sie. 
8 Und er bückte sich wieder nieder und schrieb auf die Erde. 
9 Als sie das aber hörten und von ihrem Gewissen überführt waren, gingen sie hinaus, einer nach 
 dem anderen, angefangen von den Ältesten bis hin zu den Letzten; und Jesus wurde allein 
 gelassen mit der Frau, die in der Mitte stand. 
10 Dann richtete Jesus sich auf; und als er niemanden sah als die Frau, sagte er zu ihr: Frau, wo 
 sind sie deine Verkläger? Hat dich niemand verurteilt? 
11 Sie sagte: Niemand, Herr. Jesus aber sagte zu ihr: Dann verurteile ich dich auch nicht; geh hin 
 und sündige nicht mehr! 
 

6.) Lukas 15: 1-10 
1 Es kamen aber alle Zöllner und Sünder zu ihm, um ihn zu hören. 
2 Aber die Pharisäer und Schriftgelehrten murrten und sagten: Er nimmt die Sünder an und isst 
 mit ihnen. 
3 Da erzählte er ihnen dieses Gleichnis: 
4 Welcher Mensch ist unter euch, der 100 Schafe hat, und wenn er eines von ihnen verliert, nicht 
 die 99 in der Wüste lässt und dem verlorenen nachgeht, bis er es findet? 
5 Und wenn er es gefunden hat, dann legt er es mit Freuden auf seine Schultern. 
6 Und wenn er heimkommt, ruft er seine Freunde und Nachbarn und sagt zu ihnen: Freut euch 
 mit mir; denn ich habe mein Schaf gefunden, das verloren war.  
7 Ich sage euch: so wird auch im Himmel Freude sein über einen Sünder, der Buße tut, mehr als 
 über 99 Gerechte, die keine Buße brauchen. 
8 Oder welche Frau, die 10 Drachmen hat und eine davon verliert, zündet nicht eine Lampe an 
 und kehrt das Haus und sucht sorgfältig, bis sie sie findet? 
9 Und wenn sie sie gefunden hat, ruft sie ihre Freundinnen und Nachbarinnen und sagt: Freut 
 euch mit mir, denn ich habe meine Drachme gefunden, die ich verloren hatte. 
10 So sage ich euch, wird vor den Engeln Gottes Freude sein über einen Sünder, der Buße tut. 
 

7.) Hebräer 10: 23, 24 
23 Lasst uns am Bekenntnis der Hoffnung festhalten und nicht wanken; denn er ist treu, der sie 
 verheißen hat. 
24 Lasst uns aufeinander achten und uns zur Liebe und zu guten Werken anreizen. 
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Wir lesen nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch  
„Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift“ von Mary Baker Eddy: 
 

1.) 2: nur 23 

 GOTT ist LIEBE. 
 

2.) 13: 2-4 
 LIEBE ist unparteiisch und universal in ihrer Anwendbarkeit und in ihren Gaben. Sie ist die  
 offene Quelle, die ruft: Wohlan, alle, die ihr durstig seid, kommt her zum Wasser!  
 

3.) 566: 29-13 
Das Alte Testament überträgt den Engeln, den göttlichen Botschaften GOTTES,  unterschiedliche  
Ämter. Das Kennzeichen Michaels ist geistige Stärke. Er führt das himmlische Heer gegen die 
Macht der Sünde, den Satan, und kämpft die heiligen Kriege. Gabriel hat die friedlichere Aufgabe, 
ein Gefühl von der immerwährenden Gegenwart der fürsorglichen LIEBE zu vermitteln. Diese  
Engel erlösen uns aus den Tiefen. In der Stunde der Trübsal kommen uns WAHRHEIT und LIEBE 
näher, wenn starker Glaube oder geistige Stärke durch das Verständnis  von GOTT ringt und siegt. 
Der Gabriel Seiner Gegenwart kennt keinen Streit. Für die unendliche, immer-gegenwärtige LIEBE 
ist alles LIEBE, und es gibt keinen Irrtum, keine Sünde, keine Krankheit, keinen Tod. Gegen LIEBE 
kämpft der Drache nicht lange, denn er wird vom göttlichen PRINZIP getötet. WAHRHEIT und 
LIEBE setzen sich gegen den Drachen durch, weil der Drache nicht gegen sie ankämpfen kann. So 
endet der Konflikt zwischen Fleisch und GEIST.      

 

4.) 454: 17-21 
 Liebe zu GOTT und zum Menschen ist der wahre Ansporn zum Heilen wie zum Lehren. LIEBE   

inspiriert, erleuchtet, bestimmt und führt den Weg. Rechte Motive geben dem Denken   
Schwingen und dem Reden und Handeln Stärke und Freiheit. 

  

5.) 19: 6-11 
 Jesus half den Menschen mit GOTT zu versöhnen, indem er dem Menschen einen wahren 
 Begriff von LIEBE, dem göttlichen PRINZIP der Lehren Jesu, gab, und dieser wahre Begriff von 
 LIEBE erlöst den Menschen von dem Gesetz der Materie, der Sünde und des Todes durch das 
 Gesetz des GEISTES - das Gesetz der göttlichen LIEBE. 
 

6.) 52: 20-25 
 Der Mann "voller Schmerzen" verstand am besten die Nichtigkeit des materiellen Lebens und 
 der materiellen Intelligenz sowie die mächtige Tatsächlichkeit des alles-umfassenden GOTTES, 
 des Guten. Das waren die 2 Kardinalpunkte des Heilens durch GEMÜT oder der Christlichen 
 Wissenschaft, die ihn mit LIEBE ausrüsten. 
 

7.) 359: 20-28 
Die Entdeckerin der Christlichen Wissenschaft erhielt ihre religiöse Erziehung frühzeitig von  
puritanischen Eltern. Als Kind lauschte sie oft freudig den folgenden Worten aus dem Mund ihrer 
frommen Mutter: Gott kann dich von Krankheit erretten; und sie dachte über die Bedeutung jener 
Bibelstelle nach, die sie so oft zitiert: "Die Zeichen aber, die denen folgen, die glauben, sind  
folgende: ... auf die Kranken werden sie die Hände legen, und sie werden gesund werden. 

 

8.) 26: 5-9, 21-27 
 So erspart uns Jesus doch nicht eine einzige individuelle Erfahrung, wenn wir seinen Geboten 
 treu folgen; und alle müssen den Kelch kummervoller Mühe entsprechend ihrer Demonstration 
 seiner Liebe trinken, bis alle durch die göttliche LIEBE erlöst sind. 
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 Jesu Lehre und Praxis der WAHRHEIT umfassten ein solches Opfer, dass wir zugeben müssen,   
dass deren PRINZIP LIEBE ist. Hierin lag die kostbare Bedeutung der sündlosen Laufbahn unseres 
Meisters und seiner Demonstration der Macht über den Tod. Er bewies durch seine Taten, dass die 
Christliche Wissenschaft Krankheit, Sünde und Tod zerstört.  

 

9.) 365: 15-19 
Wenn der Wissenschaftler seinen Patienten durch die göttliche LIEBE erreicht, wird die  Heilarbeit 
in einem Besuch vollbracht werden und die Krankheit wird wie der Tau vor der Morgensonne in 
ihr natürliches Nichts vergehen. 

 

10.) 366: 12-21 
Dem Heiler, dem das Mitgefühl für seine Mitmenschen fehlt, mangelt es an Menschenliebe und 
wir haben die apostolische Befugnis zu fragen: Wer seinen Bruder nicht liebt, den er sieht, wie 
kann er Gott lieben, den er nicht sieht? Wenn der Heiler diese geistige Liebe nicht hat,  fehlt ihm 
der Glaube an das göttliche GEMÜT und er besitzt nicht die Erkenntnis der unendlichen LIEBE, 
die allein die heilende Macht verleiht. Solche sogenannten Wissenschaftler werden Mücken  
aussieben, während sie die Kamele bigotter Pedanterie verschlucken. 

 

11.) 367: 2-8 
Ein liebevolles Wort und die christliche Ermutigung eines Kranken, mitfühlende Geduld mit seinen 
Ängsten und deren Beseitigung sind besser als Hekatomben überschwänglicher Theorien, besser 
als stereotype, entlehnte Redensarten und das Austeilen von Argumenten, die lauter Parodien auf 
die rechtmäßige Christliche Wissenschaft sind, die von göttlicher LIEBE erglüht.  

  

12.) 454: 10-13 
 LIEBE herrscht. Die Lehre der absoluten Christlichen Wissenschaft ist, dass das Böse oder die 
 Materie weder Intelligenz noch Macht besitzt, und dies ist die große Wahrheit, die dem Irrtum 
 jede Maske abreißt. 
 

13.) 337: 8-15 
 Um wahrhaft glücklich zu sein, muss der Mensch mit seinem PRINZIP, der göttlichen LIEBE, 
 harmonieren; der Sohn muss im Einklang mit dem Vater sein, in Übereinstimmung mit Christus. 
 Der göttlichen Wissenschaft zufolge ist der Mensch in gewissem Grade so vollkommen wie das 
 GEMÜT, das ihn bildet. Die Wahrheit des Seins zeigt, dass der Mensch harmonisch und  
 unsterblich ist, während Irrtum sterblich und unharmonisch ist. 
 

14.) 570: 14-18 
 Millionen vorurteilsfreier Gemüter - schlichte Sucher nach WAHRHEIT, müde Wanderer, 
 durstend in der Wüste - warten und halten Ausschau nach Ruhe und Erquickung. Gib ihnen 
 einen Becher mit kaltem Wasser in Christi Namen und fürchte niemals die Folgen. 
 

15.) 57: 23-30 
 Liebe bereichert die menschliche Natur, erweitert, reinigt und erhebt sie. Die winterlichen 
 Stürme der Erde können vielleicht die Blumen der Zuneigung entwurzeln und sie in alle Winde 

verstreuen; aber diese Trennung fleischlicher Bindungen, dient dazu, die Gedanken inniger mit 
GOTT zu vereinen, denn LIEBE steht dem ringenden Herzen bei, bis es aufhört, über die Welt zu 
seufzen, und beginnt, seine Schwingen himmelwärts zu entfalten. 

 

16.) 577: 32-18 
 In dem folgenden Psalm zeigt ein Wort, wenn auch nur schwach, das Licht, das die Christliche 
 Wissenschaft auf die Heilige Schrift wirft, indem sie für die körperliche Auffassung die   

unkörperliche oder geistige Auffassung von der Gottheit einsetzt: 
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     Psalm 23 
 (Die göttliche LIEBE) ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln. 
 (LIEBE) weidet mich auf einer grünen Aue und (LIEBE) führt mich zum frischen Wasser. 
 (LIEBE) erquickt meine Seele (meinen geistigen Sinn);  
 (LIEBE) führt mich auf rechter Straße wegen Seines Namens. 
 Und wenn ich auch im finstern Tal wandere, fürchte ich kein Unglück; 
 denn (LIEBE) ist bei mir, (der LIEBE) Stecken und (der LIEBE) Stab trösten mich. 
 (LIEBE) bereitet vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde. 
 (LIEBE) salbt mein Haupt mit Öl und schenkt mir übervoll ein. 
 Gutes und Barmherzigkeit werden mir mein Leben lang folgen, 
 und ich werde immerdar im Haus des Herrn (dem Bewusstsein der LIEBE) bleiben. 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden  
Christlichen Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 
 
       

Artikel VIII, Abschn. 4 
Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten: “Dein Reich komme”, Lass die 
Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet 
werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort die ganze Menschheit 
bereichern und sie beherrschen! 
 
      Artikel VIII, Abschn. 1 

Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen und 
Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe 
den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wieder in der 
Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die 
Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom 
irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 
 
      Artikel VIII, Abschn. 6 

Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale Suggestion 
zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und 
gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 
zwar gerechtfertigt oder verdammt. 
 
 
 
 
 
 
DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE 
CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 
 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
 

Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche. 
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